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	von Pöllnitz zur Dankbarkeit, weil er in des

	 
	Raths und gemeiner Stadt Angelegenheit vielfältig

	 
	angegangen und bemüht worden.


1695.

	228
	fl.
	12
	gr.
	dem jetzigen Vicekammerpräsidenten Herrn Georg

	 
	Rudolph von Schönberg wegen unterschiedlicher

	 
	des Raths angelegenen Sachen, sonderlich in der

	 
	Spitznerischen[1] Unrichtigkeit, erwiesenen Affektion.


1696.

	122
	fl.
	12
	gr.
	für 1 Faß Anno 1666 gewachsenen Wein, welcher

	 
	Sr. Excellenz dem kurf. sächs. Generalfeldzeugmeister

	 
	Herrn Grafen Reußen wegen anwendender

	 
	Angelegenheit zur Einstellung bisheriger beschwerlicher

	 
	Einquartierung verehrt worden, den 30. Nov.


1697.

	457
	fl.
	3
	gr.
	dem Herrn Generallieutenant Cuno Christophen

	 
	von Birckholz für gehabte viele Bemühung wegen

	 
	in etwas erleichterten Einquartierung, den 23. Okt.


1699.

	304
	fl.
	16
	gr.
	an 100 Dukaten, so dem kgl. poln. und kurf. sächs.

	 
	Geheimen Rathe Herrn von Beichlingen über

	 
	die von Herrn Bürgermeister Dornblüthen im Sept.

	 
	1697 offerirten 50 Dukaten für die ausgewirkte

	 
	Unterschrift und allergnädigste Konfirmation des

	 
	Raths und gemeiner Stadt Privilegien zur

	 
	Diskretion präsentirt worden.


1700.

	342
	fl.
	18
	gr.
	an 300 Thlr. als ein Donativ dem Geheimen

	 
	Kriegsrathe Herrn Friedrich Kühlewein für

	 
	unterschiedene der Stadt bis anhero erwiesene

	 
	Affektion.



	↑ Der Rathskämmerer Spitzner war Kassirer der kurfürstlichen Seiden- und Wollmanufaktur in Friedrichstadt gewesen und als solcher abgesetzt worden.
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